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Vor 666 Jahren hieß der Jödebrunnen noch 
„Joghedborn“, was so viel wie „Jungbrunnen“ 
bedeutet. Doch nicht wir Menschen werden durch 
das Wasser jünger, sondern die Quelle bleibt „immer 
jung“ und ergiebig.

Seit der Umstellung der städtischen Wasserversorgung 
liegt der Brunnen im Dornröschenschlaf. „Jolly-Joker“-
Besucher kennen die Haltestelle „Jödebrunnen“. Auch 
ein kurzes Straßenstück an der A391 ist nach ihm be-
nannt. Dort hinter Bäumen und zurzeit der Öffentlich-
keit nicht zugänglich sieht man ihn als großes Was-
serbassin (Foto).

Der Jödebrunnen ...

… wird wach geküsst

Solch ein Schatz braucht Anerkennung. Daher laden 
wir am Dienstag, den 22.03. um 14:00 Uhr zur Auf-
taktveranstaltung „Wiederbelebung des Jödebrunnen-
geländes“ ein. Musik, Vortrag und kleine Überra-
schungen zaubern Leben auf das Gelände. Im Laufe 
dieses Jahres wird es noch weitere Aktionen geben, 
um das Gelände schrittweise der Öffentlichkeit zu-
gänglich zu machen.

Wir freuen uns auf Euch und Sie am Weltwassertag!

Sonntag
20. März

Einführungsveranstaltung zum Weltwassertag im 
Altstadtrathaus mit zwei Vorträgen

14:00 Uhr
15:00 Uhr

666 Jahre Wasserversorgung in Braunschweig
Wasser gestern, heute, morgen

Dienstag
22. März Weltwassertag

9:00 bis 
13:00 Uhr

Zwischen Altstadtrathaus und Martinikirche: Aktionen 
und Führungen für angemeldete Kindergruppen. 
Nachbau einer Pipe mit historischem Werkzeug

14:00 bis 
15:30 Uhr

Musikalisch umrahmte Auftaktveranstaltung zur 
Wiederbelebung des Jödebrunnengeländes

16:30 bis 
18:30 Uhr

Erzählcafé mit dem Stadtteilheimatpfleger Klaus 
Hoffmann, Hugo-Luther-Str. 60a, Quartierszentrum

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei.

Der JödebrunnenDer Jödebrunnen
wird wachgeküsstwird wachgeküsst

Arbeitskreis Umwelt

Martino-Katharineum 
Braunschweig

V.i.S.d.P: plankontor Stadt & Gesellschaft GmbH,
Hugo-Luther-Straße 60a, 38118 Braunschweig, Tel. 0531/2801573

Eine Veranstaltung im Rahmen des Programms
„Stadtteile mit besonderem Entwicklungsbedarf - die Soziale Stadt“

Johannes-Selenka-Schule
Bereich Holztechnik

KIRCHENPÄDAGOGIK IN
DER PROPSTEI BRAUNSCHWEIG

In Kooperation mit

Ev.-luth.
Kirchengemeinde

St. Martini



9:00 bis 12:00 Uhr Altstadtrathaus

Ausstellung Historisches Waschgeschirr
Führungen im Städtischen Museum Altstadtrathaus

Die Ehrenamtlichen des Museums Peter Dietrich, Hans 
Falk und Ilse Geiler führen durch die Braunschweiger 
Wassergeschichte(n).
Anmeldung erforderlich unter Tel. 0531/4704551.

9:00 bis 13:00 Uhr Am Altstadtrathaus

Schüler der BBS Johannes-Selenka-Schule aus dem 
Bereich Holztechnik beginnen mit dem Nachbau ei-
ner „Pipe“. Ein 2,50 Meter langer Eichenstamm, ge-
stiftet vom Forstamt Wolfenbüttel, ist in Längsrichtung 
mit historischem Werkzeug zu durchbohren.

666 Jahre Trinkwasser vom Jödebrunnen

in die Braunschweiger Altstadt

Den Auftakt zum Weltwassertag bilden zwei Vorträge 
im Altstadtrathaus:

14:00 Uhr: „666 Jahre Braunschweiger Trinkwasser“
von Dr. Henning Steinführer, Leiter des Braunschwei-
ger Stadtarchivs

15:00 Uhr: „Wasser gestern, heute, morgen“ von 
Andreas Hartmann, Kompetenzzentrum Wasser, Berlin

Parallel für Kinder 14:00 bis 16:00 Uhr:
„Wunderwelt der Wasserspeier“ - ein Erkundungsspa-
ziergang, Treffpunkt vor dem Altstadtrathaus

Wasserdrache am Marienbrunnen

14:00 bis 15:30 Uhr Jödebrunnen

Die Flötistin Sandrine Vialette vom Staatsorchester 
Braunschweig leitet die Veranstaltung ein,
der Bezirksbürgermeiser des Westlichen Ringgebiets, 
Jürgen Dölz, und Vertreter der Stadt begrüßen die 
Gäste,
die Bläserklasse des Martino-Katharineums spielt auf.
Der Stadtteilheimatpfleger Klaus Hoffmann erläutert 
die Ergebnisse einer Wasseruntersuchung,
Udo Gebauhr, Leiter der Unteren Denkmalschutzbe-
hörde, würdigt den Brunnen als industrie- und kultur-
geschichtliches Denkmal,
eine Schautafel „Historischer Platz Jödebrunnen“ wird 
feierlich enthüllt.

16:30 bis 18:30 Uhr Hugo-Luther-Str. 60 a

20. Erzählcafé im Quartierszentrum mit dem Stadt-
teilheimatpfleger Klaus Hoffmann, Vorführung histori-
scher Filme.Filme.

Vortragsveranstaltung

Nachbau einer Pipe

Mitmachaktionen für Kitas

Führungen für Grundschüler

9:00 bis 13:00 Auf dem Altstadtmarkt

Riesenskulptur von Kindern der Kita Schwedenheim
als Ergebnis einer mehrmonatigen Arbeit der „Kunst-
Baustelle“ mit den Kindern zum Thema Wasser.

Wasserstrukturen drucken und Brunnenschalen für 
den Mitmachbrunnen kneten bietet Brigitte Vaupel 
vom Prokik e. V. an.
Okernick-Geschichten liest Harald Schweingruber vor.
Bei der Klang-Animation Kreislauf des Wassers mit 
Frank Schulte vom Mobilen MusikMuseum können die 
Kinder gemeinsam Geräusche mit Mund und Händen 
erzeugen.
Anmeldung erforderlich unter Tel. 0531/4704551.

Dienstag, 22. März

Sonntag, 20. März

Wiederbelebung des Jödebrunnens

Dienstag, 22. März
9:15 bis 12:00 Uhr Martinikirche

Aktionsrundgang zum Mitmachen, Entdecken und 
Zuhören an insgesamt sechs Stationen:

Taufbecken in der Annenkapelle: Wieviel Wasser da 
hinein passt, erläutert Gabriele Geyer-Knüppel, Kir-
chenpädagogin der Propstei Braunschweig.
Wasserspeier auf Dachfirsthöhe kann man bei einem 
geführten Rundgang um die Kirche entdecken.

Frisches Quellwasser floss aus 
dem Jödebrunnen von 1345 
bis 1865 zum Altstadtmarkt 
durch eine zwei Kilometer 
lange Leitung aus hölzernen 
„Pipen“. Der Weltwassertag 
ist das richtige Datum, um 
an das einzigartige Natur-
denkmal  zu erinnern.


